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Liebe Mitglieder und Freunde! 
Unsere Vorstandssitzung in Dresden am 5.2.09 verlief in Einheit und konzentriert, so dass wir alle 13 
Tagesordnungspunkte gut erledigen konnten. Anfangs war Aenne dabei und erzählte uns, wie Sie und 
Ihr Mann, Friedrich Jacob, den Leiter der Johanniter für unser Reha-Projekt begeistern konnten. Für 
dieses Projekt sind nun die Johanniter unsere festen Partner geworden, wofür wir sehr dankbar sind. 
Wie leicht ist dieser Kontakt zustande gekommen, einfach durch Eheschließung. Es war uns (fast der 
ganze Vorstand war anwesend) eine große Freude am 7.2. die Trauung und den anschließenden Sekt-
empfang mitzuerleben und dem Ehepaar Jacob mit einem Geschenk (Bildband „Der Jakobsweg“) gra-
tulieren zu können. Dabei trafen sich viele liebe MNA-Mitarbeiter der ersten Stunde. Das war ein fröhli-
ches Wiedersehen. 
Schön war, dass der ganze Vorstand Stiljan im Krankenhaus besuchen und seine Fortschritte in Hei-
lung, deutscher Sprache und menschlich-geistlich sehen konnte. Auch der Kontakt zu Pflegenden und 
Ärzten, die Stiljan liebevoll und kompetent versorgen, war sehr angenehm. Sie tun viel mehr an ihm als 
einen Routinedienst. Das zu sehen war erfreulich. Wir sind dafür sehr dankbar und haben für Stiljan 
und das Krankenhaus gebetet und ihn gesegnet. Neu ist der Befund, dass die Harninkontinenz, durch 
die Splitterverletzung im Rücken bzw. Infekte, einhergeht mit einer gelähmten und geschrumpften Bla-
se so das es wahrscheinlich einer Spezialbehandlung bedarf. Wir hoffen, dass diese anschließend 
noch in Deutschland erfolgen kann (mehr dazu im gesonderten „Stiljan-Bericht“). 

MITARBEITER 
Mit Taku, unserem neuen Azubi, ist Anke sehr zufrieden. Er ist ernsthaft und kreativ bei der Sache und 
bringt sich gut in das Team ein. Herzlichen Dank allen, die für seine Ausbildung spenden. 
Elson Xhangolli die Physiotherapieausbildung zu ermöglichen, hat aus finanziellen Gründen noch nicht 
geklappt. Wir wollen dran bleiben. Ich erinnere an die Verteilung unseres Spendenflyers „Physiothera-
pie-Ausbildung“, der über die Geschäftsstelle angefordert werden kann. 
Wenn Sonila, wie für dieses Jahr geplant, zu ihrem Ehemann ziehen wird ist die Physiotherapie ver-
waist und wir brauchen dringend Ersatz, um unsere Patienten medizinisch gut versorgen zu können. 
So suchen wir dringend erfahrene deutsche oder albanische Therapeuten mit Berufsabschluss. 
Dankbar sind wir für Mandi, der sich seit Februar sehr motiviert und kompetent in der Buchhaltung, Or-
ganisation, Registrierung und Medienarbeit engagiert. Er beendet gerade eine Business-Schule und 
hat bei Nehemia im Medienbereich mitgearbeitet. Das sind  für uns sehr wichtige Kenntnisse und Fä-
higkeiten. Auch ihn würden wir gerne fest anstellen, damit Anke den Rücken frei hat für die Patienten 
und die Auszubildenden. 

NEUE PROJEKTE 
Dringend braucht die Werkstatt einen Büroraum, der in der Wohnung nicht vorhanden ist. Deshalb pla-
nen wir anderweitig Räume anzumieten. 
Unserer Werkstatt gegenüberliegende, leere Räume kämen dafür eventuell in Frage, in denen Liane 
auch gern eine Arbeit mit Behinderten starten möchte, wenn Anfang Mai ihre Arbeit im Pflegeprojekt 
beendet ist. Sie und Carmen O’Leary stellen sich vor, ein Cafe als Treffpunkt für Patienten, Menschen 
aus Pogradec sowie Schüler, Mitarbeiter von Missionsgesellschaften zu gründen, das von Behinderten 
betrieben wird.
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Die albanische Gesellschaft braucht anschauliche Beispiele dafür, dass Behinderte etwas lernen und 
leisten können und somit selbst zu ihrem Lebensunterhalt beitragen können. Ihnen neuen Lebensmut 
und Selbstwertgefühl zu vermitteln, liegt Liane und Carmen am Herzen. Langzeitziel bleibt eine Behin-
dertenwerkstatt. 

PFLEGEPROJEKT 
Ich staune immer wieder über die vielen fachlich und geistlich kompetenten Lehrer, die aus Deutsch-
land zum Unterricht nach Albanien fahren. So wird vielen Kranken nicht nur Hilfe für Leib und Seele 
zuteil, sondern sie werden auch im Geist angesprochen und von Gott berührt durch die Liebe der Schü-
ler und der Unterrichtenden bei vielen Hausbesuchen durch Gebet und kompetente Pflege. So fließt ein 
Segen ins Land, dessen Dimension wir wohl gar nicht ermessen können. Und durch das Teilen von 
Wissen, Herz und Finanzen werden auch wir wiederum reichlich gesegnet. Herzlichen Dank allen, die 
sich aufgemacht haben. Das Pflegeprojekt geht Ende April mit der Abschlussprüfung durch Günther 
Riedl und Team zu Ende. 

FINANZEN 
Erfreulich ist, dass die Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge und Kleinspenden 2008 zugenommen ha-
ben gegenüber 2007. Wir sind sehr dankbar für die vielen treuen Spender, die uns mit regelmäßigen 
großen und kleinen Beträgen unterstützen. Davon lebt die Arbeit der MNA. Wenn Ihr ein Opfer für die 
MNA gebt, wird Euer und unser Glaube darin gestärkt, dass Gott unser Versorger ist. So tat es die ar-
me Witwe, die ihr letztes Geld in den Opferkasten warf und auch die Witwe, die von ihrem letzten Mehl 
und Öl für Elia ein Brot backte. Gott freut sich über diesen Glauben, sucht ihn bei uns und lässt ihn 
nicht unbeantwortet, denn wir sollen lernen, dass wir  nicht vom Geld abhängig sind, sondern von Got-
tes Versorgung. 

Dringender finanzieller Bedarf besteht für Gehälter (Mandi, Elson, Taku, Greta, Sonila, Juxhin), Prothe-
senmaterial, Auto (für  dieses fehlen noch € 4.500,-), Behindertencafe und Büroraum. 
Dankbar sind wir für den großen Spendeneingang für Stiljan. Neue Patientenanfragen haben uns aber 
schon erreicht: Mirian Biba, ein junger Familienvater (Ertaubung durch chron. Mittelohrentzündung) und 
ein achtjähriger Junge mit alter Kieferfraktur und Mundsperre. Beide wollen wir nach unseren Möglich-
keiten in Diagnostik und Therapie und evtl. Vermittlung nach Deutschland unterstützen. Mit der Med. 
Hochschule Hannover habe ich wegen des Kindes Kontakt aufgenommen. Der Aufenthalt und die Ope-
ration würden ca. € 5.000,- kosten. Dazu kämen Kosten für die Nachbehandlung. Auch hier vertrauen 
wir, dass Gott unser und der beiden Kranken Versorger ist, wie wir es bei Stiljan sehen. 
 
DANK  
Heilungsverlauf bei Stiljan 
Guter Start von Taku 
Medizinische und geistliche Kompetenz durch viele Lehrer 
Viele Einzelspenden 
 
GEBETSANLIEGEN 
Zügige Registrierung der MNA 
Heilung Mirian Biba und Kind mit Kieferbruch 
Konkretisierung und Finanzen: Behindertencafe, Büro, Reha 
Ausbildung Elson, Anstellung Mandi 
 
Nun danke ich Ihnen/Euch für alle Mitarbeit und Hilfe und wünsche allen ein gesegnetes Osterfest in 
der Freude der ersten Christen über die Auferstehung. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Arnulf von Auer 
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